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IWF: Frankreich kann Zeitplan für Defizitabbau nicht einhalten

Washington, 22.12.2012, 20:42 Uhr

GDN - Der Internationale Währungsfonds (IWF) geht nicht davon aus, dass Frankreich das Defizit im kommenden Jahr auf drei
Prozent der Wirtschaftsleistung drücken kann. Das steht im aktuellen Monatsbericht der Organisation. 

Stattdessen rechnet der IWF mit einem Defizit von 3,5 Prozent, nach 4,5 Prozent im laufenden Jahr. Grund seien die schlechten
Konjunkturaussichten in Europa und die mangelnde Wettbewerbsfähigkeit der französischen Wirtschaft. Der IWF schätzt das
Wirtschaftswachstum in Frankreich für das Jahr 2012 auf 0,2 Prozent, für das kommende Jahr auf 0,4 Prozent.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-4613/iwf-frankreich-kann-zeitplan-fuer-defizitabbau-nicht-einhalten.html
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